
Ausschreibung LG-Turnier  
  

1. Anmeldung 
  

Die Anmeldung sollte schriftlich bis spätestens 17. Mai 2009 per Post / Email  
erfolgen. Bitte bei mehreren Startern pro Verein einen Ansprechpartner benennen. 

  
1.1 Teilnehmer  

  

Teilnehmen können alle LG-Schützinnen und LG-Schützen. 
Das gesamte Turnier wird in einer offenen Klasse ausgetragen. 
Es gibt keine Mannschaftswertung. 
Eine Unterteilung erfolgt nur hinsichtlich des Startgeldes: 
Juniorinnen und Junioren:  Jahrgang 1989 und jünger 
Schützen und Damen:   Jahrgang 1988 und älter 
 

2. Startgeld 
  

Zur Deckung der Unkosten und zur Ausschüttung der Preisgelder wird von jedem 
Teilnehmer ein Startgeld von 20,- € (Junioren 15,- € ) erhoben. 
Das Startgeld ist bis spätestens 17. Mai 2009 auf folgendes Konto der Schützengilde 
Lauf zu überweisen: 
 Volksbank Achern eG 
 Kto.:   200 098 02 
 BLZ.: 662 913 00 
Mit der Anmeldung verpflichtet sich der Teilnehmer zur Bezahlung des Startgeldes. 
Bezahlte Gelder werden nicht zurückerstattet, sondern zweckgebunden für das 
Turnier verwendet. 

    
3. Wettkampfgliederung 

  

Der Wettkampf besteht aus einem Fernwettkampf mit drei Heimrunden sowie einem 
zentral durchgeführten Finalturnier.  

   
 4. Schiess- und Abgabetermine der Vorrundenwettkämpfe 

  

 1. Runde       bis 28. Juni 2009  Abgabetermin: 30. Juni 2009 
  2. Runde 01. bis 26. Juli 2009  Abgabetermin: 28. Juli 2009 
 3. Runde 01. bis 30. August 2009  Abgabetermin: 01. September 2009 
  
5.1 Zum ersten Kampf werden Kontrollaufkleber mit den Namen der Schützen 

versendet. 
Siehe auch Pkt. 7.3. 

    
5.2 Sämtliche Wettkampfscheiben und Ausdrucke sind termingerecht nach jeder Runde 

der Wettkampfleitung zur Auswertung und Erstellung der Ranglisten zuzustellen. 
Bei Nichteinhalten der Termine (maßgebend ist der Poststempel des jeweiligen 
Abgabetermins) werden die Resultate nicht gewertet und der Schütze erhält das 
Resultat Null. 

    
6. Auswertung Vorrundenwettkämpfe 

  

Die Auswertung erfolgt maschinell durch die Wettkampfleitung und ist unanfechtbar. 
Bei Unstimmigkeiten kann der Schütze nach Veröffentlichung der Resultate mit der 
Wettkampfleitung telefonisch Verbindung aufnehmen. 
Schützen, welche ihr Programm auf Wettkampfscheiben schießen ist es untersagt, 
Schusslöcher mit Schusslehren oder anderen Gegenständen zu verändern. 

    
 
 
 
 



7. Wettkampfbestimmungen Vorrundenwettkämpfe 
    

7.1 Die Schützen werden in Gruppen zu je sechs Schützen eingeteilt. Die Einteilung der 
Gruppen wird durch die Wettkampfleitung per Auslosung vorgenommen. Bei einer 
ungünstigen Anzahl teilnehmender Schützen, bleibt es der Wettkampfleitung 
überlassen, die Anzahl der Schützen pro Gruppe zu verändern. 

    
7.2 Pro Runde  besteht der Wettkampf aus einem 40-Schußprogramm, gemäß 

Sportordnung Disziplin „1.10 Luftgewehr“. 
    
7.3 Vor jedem Wettkampf ist der entsprechende Kontrollaufkleber auf die Rückseite der 

ersten Wertungsserie hinter den ersten Spiegel zu kleben. Zur 
Wettkampfdurchführung sind Scheibenstreifen zu verwenden, 1 Schuss pro Spiegel. 
Die Scheibenstreifen stellt jeder Teilnehmer selbst. 
Bei elektronischen Anlagen ist der Aufkleber auf den Ergebnisausdruck zu kleben. 

    
7.4 Das Ergebnis der jeweiligen Wettkampfrunde entscheidet über die Punkteverteilung 

in der Gruppe. Der Sieger erhält 6 Pkt., der 2. Platzierte 5 Pkt., der 3. Platzierte 4 Pkt. 
usw.  

    
7.5 Der Schütze mit der höchsten Anzahl Gewinnpunkte nach Abschluss der 

Vorrundenwettkämpfe ist Sieger der jeweiligen Gruppe und qualifiziert sich direkt 
für den Finalwettkampf. Bei Gewinnpunktgleichheit von Schützen entscheidet zuerst 
das Gesamtergebnis, dann das bessere Rundenresultat in der Reihenfolge von der 
letzten bis zur ersten Runde und schließlich das Los. 

     
7.6 Zur Ermittlung der weiteren Finalteilnehmer wird zum Abschluss der 

Vorrundenwettkämpfe anhand des Gesamtergebnisses eine Rangliste erstellt. Bei 
Ringgleichheit von Schützen entscheidet das bessere Rundenresultat in der 
Reihenfolge von der letzten bis zur ersten Runde und dann das Los. 

     
8. Wettkampfbestimmungen Finalwettkampf 
    

8.1 Der Finalwettkampf findet am Samstag, 03. Oktober 2009 im Schützenhaus Lauf 
auf elektronischen Anlagen statt. Der Zeitplan wird durch die Wettkampfleitung den 
teilnahmeberechtigten Schützen frühzeitig mitgeteilt. Kann ein qualifizierter Schütze 
am Finalwettkampf nicht teilnehmen, so wird nach fristgerechter Abmeldung nach 
Möglichkeit der Nächstplatzierte der Rangliste eingeladen. 
Am Finale nehmen 60 Starter teil, diese setzen sich aus den Gruppensiegern und den 
Qualifizierten über die Rangliste zusammen. 
Für den Finalwettkampf wird kein Startgeld erhoben. 

    
8.2 Der Finalwettkampf wird in vier Runden (Vor-, Zwischen-, Hauptrunde und Finale) 

ausgetragen. 
    
8.3 Die Paarungen aller Runden werden unter den qualifizierten Schützen ausgelost. Der 

Wettkampf wird in allen Runden im K.O. – System durchgeführt. Das heißt, die 
Sieger aus den jeweiligen Direktbegegnungen qualifizieren sich für die nächste 
Runde. Für die Verlierer besteht über die Lucky-Looser-Regel weiter zu kommen. 
Nähere Infos siehe Programm Finaltag.   

    
8.4 Bei Punktgleichheit in der Vor-, Zwischen-, Hauptrunde wird zwischen den 

betroffenen Schützen ein Stechen ausgetragen. 
Das Stechen findet unmittelbar nach dem Ende der jeweiligen Wettkampfrunde statt. 
Es wird gemäß den Ligastatuten durchgeführt. 
Alle Schützen müssen vor dem Aufruf zum Stechen den Stand verlassen. 
Für das Stechen erhalten die Schützen 2 Minuten Vorbereitungszeit und 75 Sekunden 
Wettkampfzeit. 
Bei Punktgleichheit im Finale wird das Stechen direkt nach dem letzten 
Wertungsschuss ausgetragen, die Vorbereitungszeit entfällt somit. 



   
8.5 In der Vorrunde werden 40 Wettkampfschüsse, in der Zwischen- und Hauptrunde 

jeweils 20 Wettkampfschüsse in der Stellung stehend frei auf elektronische 
Trefferanzeigen abgegeben. 
Schiesszeiten: Vorrunde                                 50 min Wertung 10 min Probe 
                         Zwischen-, Hauptrunde         25 min Wertung 10 min Probe 
Das Finale wird mit zwölf Starten und einem 10 Schuss umfassenden Finalprogramm 
mit Zehntelwertung nach dem Regelwerk der ISSF (International Shooting Sport 
Federation) absolviert. Als Vorkampfergebnis wird der Durchschnitt der acht 
geschossenen Zehnerserien mitgenommen.  
 

9. Durchführung des Turniers 
  

 Geschossen wird nach den Regeln der Sportordnung des DSB in Verbindung mit 
dieser Ausschreibung. 
Beanstandungen sind umgehend der Wettkampfleitung vorzutragen. 
Bei Differenzen entscheidet das Kampfgericht unter Ausschluss des Rechtsweges. 
Die Entscheidung ist unanfechtbar. 
Unredlichkeiten jeder Art können mit dem Ausschluss vom Schießen geahndet 
werden, wobei jeder Anspruch erlischt.  
Mit der Anmeldung erkennt jeder Schütze die vorstehenden Bedingungen an. 
 

10. Siegerehrung 
    

  Die Siegerehrung findet unmittelbar im Anschluss an das Finale statt. 
    
11. Preise 
     

  Der Finalwettkampf ist mit einem Preisgeld dotiert.  
Der Sieger erhält 15 % der Startgebühren;  bei 150 Starten sind dies 300,- €. 
Der 2. Platzierte erhält 10 % der Startgebühren;  bei 150 Starten sind dies 200,- €. 
Der 3. Platzierte erhält 7,5 % der Startgebühren;  bei 150 Starten sind dies 150,- €. 
Ab der zweiten Runde wird ein Preisgeld ausbezahlt. 
Es werden 70 % der eingenommenen Startgelder wieder an die Finalteilnehmer 
ausgeschüttet. Bei mehr als 150 Startern erhöhen sich die Preisgelder, bei weniger 
Startern verringern sich diese entsprechend. 
Schützen, welche der Siegerehrung fernbleiben, haben kein nachträgliches 
Bezugsrecht auf das Preisgeld.  

    
12. Ranglisten 
  

  Die Zwischenranglisten werden nach jeder Runde im Internet unter  
www.schuetzengilde-lauf.de veröffentlicht. 

    
13. Wettkampfleitung und Anmeldung 
    

  Andreas Renner, Otto-Jaeger-Str. 1, 77886 Lauf 
Tel.: 07841 / 21718 
Fax.: 07841 / 28811 
E-Mail: andreas.renner1@gmx.net 
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